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Bedienungsanleitung

Wir bedanken uns für Ihre Entscheidung zum Roland PDX-8.
201a
Bevor Sie Ihr PDX-8 benutzen, lesen Sie bitte die Abschnitte �SICHERHEITSHINWEISE� und �WICHTIGE 
HINWEISE� (S. 2; S. 3). Lesen Sie anschließend diese Anleitung ganz durch, um einen Überblick über alle 
Funktionen zu erhalten. Bewahren Sie die Anleitung auf, und verwenden Sie diese als Referenz.

fig.Cover.e
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Copyright © 2006 ROLAND CORPORATION
Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, auch auszugweise, bedarf einer 

ausdrücklichen, schriftlichen Genehmigung von ROLAND CORPORATION.

SEHR WICHTIG!!!
• VOR dem ersten Spielen müssen Sie das Fell stimmen. Siehe Seite 4.
• Sie müssen den Trigger-Typ und die Trigger-Parameter in Ihrem Soundmodul 

einstellen. Siehe Seite 5.

� Stellen Sie die Rim-Empfindlichkeit (Rim Sensitivity) in Ihrem Soundmodul 
ein. Siehe Seite 5.
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USING THE UNIT SAFELY

001
• Lesen Sie sorgfältig die folgenden Hinweise 

sowie die Bedienungsanleitung, bevor Sie das 
Gerät benutzen.

.................................................................................................
002b
• Das Gerät darf nicht geöffnet oder in irgendeiner 

Weise verändert werden. (Die einzige Ausnahme 
wäre, wenn Sie in dieser Anleitung spezielle 
Anweisungen lesen, die Sie befolgen sollen, um 
Erweiterungen selbst ordnungsgemäß einzu-
bauen; siehe S. 7.)

.................................................................................................
003
• Nehmen Sie keine eigenen Reparaturversuche vor 

(außer Sie finden in dieser Anleitung diesbe-
züglich spezielle Anweisungen). Überlassen Sie 
dieses einem qualifizierten Techniker.

.................................................................................................
004
• Vermeiden Sie Umgebungen mit

• extremen Temperaturen (z.B. direkte 
Sonneneinstrahlung, direkte Nähe zu einem 
Heizkörper usw.),

• Feuchtigkeit bzw. hoher Luftfeuchtigkeit,
• Staub,
• Vibration.

.................................................................................................
005
• Für dieses Gerät sollten nur von Roland empfoh-

lene Racks oder Stative verwendet werden (S. 7).

.................................................................................................

006
• Achten Sie beim Einsatz eines von Roland 

empfohlenen Racks (MDS-Serie) oder Stativs 
darauf, dass das System waagerecht und sicher 
steht, nicht wackelt und nicht umkippen kann. 
Dies sollte auch dann gewährleistet sein, wenn Sie 
das Gerät anders aufstellen.

.................................................................................................
011
• Achten Sie darauf, dass keine kleinen Gegen-

stände bzw. Flüssigkeit in das Gehäuse gelangen.

.................................................................................................
013
• In Haushalten mit Kindern sollte ein Erwachsener 

solange für Aufsicht sorgen, bis das betreffende 
Kind die Geräte unter Beachtung aller Sicher-
heitsvorschriften zu bedienen weiß.

.................................................................................................
014
• Bewahren Sie das Gerät vor heftigen Stößen und 

lassen Sie sie nicht fallen!

.................................................................................................

104
• Achten Sie darauf, dass die Kabel nicht durchein-

ander geraten. Verlegen Sie die Kabel außerdem 
so, dass Kinder nicht an sie herankommen.

.................................................................................................
106
• Stellen Sie sich nicht auf das Gerät, und belasten 

Sie es nicht mit schweren Gegenständen.

.................................................................................................
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118a
• Entfernen Sie nur die angegebenen Gegenstände 

bzw. Schrauben. Bewahren Sie kleine Gegen-
stände wie z.B. Schrauben außerhalb der Reich-
weite von Kindern auf.

.................................................................................................
add
• Greifen Sie NICHT mit Ihren Fingern in den 

Kessel, denn dabei können Sie sich verletzen oder 
auch das PDX-8 beschädigen. Berühren Sie 
außerdem beim Fellwechseln NICHT die Bauteile 
im Inneren des PDX-8. Stecken Sie Ihre Finger 
NICHT in die Öffnung der Halterung.

fig.Stand.j

fig.Stand.j

Aufstellen
354a
• Setzen Sie das Gerät keinen extremen Temperaturen 

aus (z.B. direkte Sonneneinstrahlung oder die Auf-
stellung neben einem Heizkörper). Vermeiden Sie 
außerdem, dass das Instrument mit starker Beleuch-
tung angestrahlt wird. Dadurch kann die Oberfläche 
verfärben bzw. beschädigt werden.

356
• Vermeiden Sie, dass das Gerät längere Zeit Kontakt 

mit Gummi, Vinyl oder ähnlichen Materialien hat. 
Solche Materialien können die Oberfläche verfärben 
oder auf andere Weise beschädigen.

Reinigung
401a
• Verwenden Sie ein trockenes oder leicht angefeuchtetes 

Tuch. Bei Bedarf kann auch ein mildes, neutrales Reini-
gungsmittel verwendet werden. Reiben Sie danach die 
Geräteoberfläche wieder trocken.

402
• Verwenden Sie niemals Benzin, Verdünnung, Alkohol 

oder ähnliches, damit keine Verformungen oder Verfär-
bungen des Gehäuses auftreten.

Zusätzliche Hinweise
553
• Behandeln Sie das Gerät mit der notwendigen Sorgfalt. 

Eine grobe Behandlung kann zu Fehlfunktionen führen.
556
• Wenn Sie Kabel mit dem Gerät verbinden oder abziehen, 

fassen Sie immer den Stecker und nicht das Kabel selbst 
an. Damit beugen Sie Beschädigungen des Kabels vor.

558a
• Spielen Sie das Gerät mit einer moderaten Lautstärke, 

auch wenn Sie Kopfhörer verwenden.
558d
• Dieses Instrument wurde so entworfen, dass es beim 

Spielen nur sehr leise Geräusche entwickelt. Obwohl die 
V-Drum-Sets von Roland mit Kopfhörern gespielt werden 
können, entstehen durch das Anschlagen der Pads und 
Betätigen der Kick- und Hi-Hat-Pedale Geräuschpegel 
bzw. Vibrationen, die nicht minimiert werden können.

add
• Materialbedingt können sich unterschiedliche 

Raumtemperaturen auf die Empfindlichkeit des 
Sensors auswirken.

VORSICHT
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Das leichte und kompakte Design des PDX-8 
ermöglicht realistisches Spielen bei sehr geringer 
Geräuschentwicklung, selbst wenn Sie Rimshots 
spielen.

Sie müssen das Fell vor dem ersten Benutzen relativ 
straff spannen.

Mit einem zu schlaff gespannten Fell können die Rimshot-
Sounds evtl. nicht sauber ausgelöst werden oder Doppel-
Trigger auftreten.

Wenn Sie bei zu lockerer Spannung auf dem Fell spielen, 
kann der Sensor beschädigt werden.

1. Stimmen Sie das Fell mit dem Stimmschlüssel.
Spielen Sie auf dem Fell, um die Spannung zu prüfen.

fig.Adjust.e

Ziehen Sie die Stimmschrauben in der unten gezeigten 
Reihenfolge nacheinander an. Ziehen Sie niemals eine 
einzelne Stimmschraube ganz an, denn dadurch wird das 
Fell ungleichmäßig gespannt, was wiederum zu Fehl-
funktionen führen kann.

fig.Bolt

2. Nehmen Sie letzte Feinabgleiche beim Stimmen 
vor und überprüfen Sie dabei das Spielgefühl 
sowie die Ansprache des Fells.

• Anders als bei einer akustischen Trommel hat das Stim-
men des Gewebefells beim PDX-8 nur Auswirkungen auf 
die Fellspannung, aber nicht auf die Tonhöhe des ange-
steuerten Sounds.

• Durch das Spielen kann die Fellspannung nach einiger 
Zeit etwas nachlassen. Stimmen Sie dann das Fell nach.

Befestigen Sie das PDX-8 an einer Pad-Halterung am 
Rack (MDS-Serie).

Ziehen Sie dabei die Flügelschraube fest genug an. Ist sie 
zu schwach angezogen, können Doppel-Trigger auftreten.

fig.Stand.e

Überprüfen Sie den Durchmesser der Halterungsstange, 
wenn Sie das PDX-8 an einem Tom-Ständer befestigen 
möchten. Je nach Größe der Halteungsstange kann das 
Pad hier unter Umständen nicht montiert werden.

Geeignete Durchmesser der Halterungsstange: 
9 � 11,5 mm (3/8 � 1/2 Inch)

Benutzen Sie zum Anschließen das mitgelieferte 
Stereo-Kabel.

• Wenn Sie ein Mono-Kabel verwenden, können Sie die 
Rimshot- und Cross-Stick-Spieltechniken nicht einsetzen.

• Verbinden Sie den L-förmigen Stecker des mitgelieferten 
Kabels mit der Ausgangsbuchse Ihres PDX-8. 

921
* Drehen Sie vor dem Verkabeln die Lautstärke aller angeschlos-

senen Geräte ganz ab, und schalten Sie alle Geräte aus, sonst 
können Fehlfunktionen auftreten und/oder die Lautsprecher 
beschädigt werden.

Features

Das Fell stimmen

������� ���	�
��

1

3

4

2

5

6

Das Pad am Rack montieren

Das Pad an einem Percussion-
Soundmodul anschließen
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Stellen Sie für Ihr Percussion-Soundmodul den Trigger-Typ und die Trigger-Parameter ein.

Vergessen Sie nicht, diese Einstellungen vorzunehmen, sonst wird Ihr PDX-8 nicht richtig 
funktionieren. 

Unten finden Sie die empfohlenen Einstellungen für verschiedene Percussion-Soundmodule.

Wie Sie die Trigger-Parameter ändern können, entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung Ihres 
Percussion-Soundmoduls.

* Ändern Sie bei den Modulen die Grundeinstellung des Parameters „Cross Stick Cancel“ nicht.

Über die Fellspannung
Sie müssen das Fell vor dem ersten Benutzen relativ straff spannen.

Ist das Fell Ihres PDX-8 zu schlaff gespannt, können die Rimshot-Sounds evtl. nicht sauber ausgelöst 
werden oder Doppel-Trigger auftreten.

Über den Parameter „Rim Sens“ (*1)
Sollte eines der folgenden Probleme auftreten, stellen Sie den Parameter „Rim Sens“ auf einen Wert 
innerhalb des Bereichs, der in der entsprechenden Zeile für Ihr Soundmodul angegeben ist. 
• Sollte beim Anschlagen des Fells ein Rim-Sound zu hören sein, stellen Sie für den Parameter „Rim Sens“ einen 

niedrigeren Wert ein.

• Sollte sich ein Rim-Sound hingegen auch dann nicht auslösen lassen, wenn Sie den Spannreifen stark anschlagen, 
erhöhen Sie den „Rim Sens“-Wert.

* Beim TD-12 und TD-20 heißt der entsprechende Parameter „RimShot Adjust“.

WICHTIG: Rimshots sind nur in Verbindung mit dem 
Snare-Eingang möglich.

WICHTIG: Rimshots sind nur in Verbindung mit dem 
Eingang 2(SNARE) möglich.

WICHTIG: Rimshots sind nur in Verbindung mit den 
unten angegebenen Eingängen möglich.

TD-12: 2 (SNARE), 3–5 (TOM1–3), 11–12 (AUX1–2)

TD-20: 2 (SNARE), 3–6 (TOM1–4), 12–15 (AUX1–4)

Beachten Sie beim Anschließen an Eingang 2(SNARE):

Das PDX-8 unterstützt nicht das „Positional Sensing“ 
von TD-12 und TD-20 . Schalten Sie das Erkennen der 
Anschlagstelle beim TD-12/TD-20 ab, indem Sie „Snare 
CC“ auf „OFF“ stellen.

 (Drücken Sie dazu [SETUP], dann [F1 (MIDI)], dann 
  [F3 (CTRL)].)

Trigger-Einstellungen für Percussion-Soundmodule

TD-3 (Percussion-Soundmodul)

Trigger Type ( ) 80r

Mask Time ( ) 8

Rim Sensitivity ( ) 10 (7–12) (*1)

TD-6V (Percussion-Soundmodul)

TrigTyp PD-80R

Mask Time 8ms

Rim Sens 11 (8–13) (*1)

TD-12/TD-20 
(Percussion-Soundmodul)

Trig Type PD80R oder PD85

Sensitivity 7

RimShot Adjust 2.0 (1.6–2.4) (*1)
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fig.HeadShot.e

* Schlagen Sie dabei nicht gleichzeitig auf den Spannreifen.

fig.RimShot.e

* Spielen Sie Rimshots, indem Sie den Spannreifen im unten 
gezeigten Bereich anschlagen.

fig.RimShot.e

Schlagen Sie nur den Spannreifen des Pads an.

Je nachdem, welches Instrument dem Rim-Sound 
zugeordnet ist, können Sie Rimshots und/oder 
Cross-Stick-Sounds spielen.

fig.XStick.e

* Achten Sie beim Spielen eines Cross-Stick-Schlags darauf, dass 
Sie nur auf den Spannreifen schlagen. Sollte dabei Ihre Hand 
das Fell berühren, wird ein Cross-Stick-Schlag unter Umstän-
den nicht ausgelöst.

* Weitere Informationen zu Einstellungen und Instrumenten-
Sounds entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung Ihres 
Soundmoduls.

Spieltechniken

normaler Schlag

Rimshots

����
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Cross-Stick-Schläge
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Ein Fell ist ein Verschleißteil und muss von Zeit zu Zeit 
gewechselt werden. Wechseln Sie das Fell, wenn Fol-
gendes eintritt:
Das Fell wirft Falten, obwohl es sauber gestimmt wurde.

Ersatzfelle (zusätzlich erhältlich): MH-8 Mesh Head

1. Entfernen Sie alle Stimmschrauben vom PDX-8.
fig.Replace.e

Drücken Sie nicht unangemessen stark auf den Sensor 
und das Schaumstoffkissen unterhalb des Fells, sonst 
können Probleme mit der Trigger-Erkennung entstehen 
oder die Teile könnten beschädigt werden.

2. Nehmen Sie den Spannreifen ab.

3. Nehmen Sie das alte Fell ab.

4. Legen Sie das neue Fell auf das Gehäuse.

5. Legen Sie den Spannreifen auf das Fell.

6. Bringen Sie die Stimmschrauben wieder am 
Spannreifen und Gehäuse an.

7. Stimmen Sie das Fell; siehe �Das Fell stimmen� 
(S. 4).

Ziehen Sie niemals nur eine einzelne Stimmschraube fest 
an, sonst kann das Fell nicht gleichmäßig gestimmt wer-
den und es können Fehlfunktionen auftreten.

PDX-8

Fellgröße: 8 Inch

Trigger: 2 (Fell, Rim)

Maße: 26,6 (B) x 32,6 (L) x 6,2 (H) cm

Gewicht: ca. 1,3 kg

Zubehör: Bedienungsanleitung, Anschlusskabel, 
Stimmschlüssel

zusätzliches
Zubehör: Gewebefell (MH-8 Mesh Head), 

Pad-Halterung (MDH-10U), 
Drum-Racks (MDS-3C, MDS-6C, 
MDS-12, MDS-20)

962a

* Änderungen der technischen Daten und des Designs sind 
möglich. Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.

* Der Gummiring kann im Laufe der Zeit verschleißen (abhängig 
von der Anzahl der gespielten Schläge) und sollte dann ersetzt 
werden. Rimshots können bei verschlissenem Gummiring 
eventuell nicht richtig gespielt werden. Sollte dieser Effekt 
auftreten, ersetzen Sie den Gummiring. Nähere Informationen 
dazu gibt Ihnen Ihr Fachhändler.

Fellwechsel

Wann sollten Sie das Fell wechseln?

Das Fell wechseln
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